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Unsere Kandidatinnen und Kandidaten – Ihre Stimme für Hallgarten! 

 

Eine konsequente Vertretung der Hallgartener Bürgerinnen und Bürger - im Ortsbeirat und in der 

Stadtverordnetenversammlung. Dies ist das Ziel unseres Handelns - in der Vergangenheit wie in der 

Zukunft.  

 

Ein kurzer Blick zurück 

In den letzten fünf Jahren wurde viel erreicht. Gerade für Hallgarten. Wichtige Projekte waren die 

Sanierung des Kindergartens, die Sanierung der Adam-von-Itzstein-Straße, der Bau eines 

Kunstrasenplatzes und die Wiederbelebung der Hallgartener Zange. Auch eine Sanierung der 

Hattenheimer Straße steht unmittelbar bevor. Erfolge haben bekanntlich immer viele Väter. Lassen Sie 

sich nicht beirren: in den letzten fünf Jahren gab es in unserer Stadt eine Mehrheit von SPD und Bündnis 

90/Die Grünen. Nur durch diese Mehrheit konnten die Projekte erfolgreich umgesetzt werden. Dies alles 

geschah, obwohl CDU und FDP in der Stadtverordnetenversammlung konsequent gegen jeden Haushalt 

stimmten, der die hierfür benötigten Mittel bereitstellte. Treibende Kraft für Hallgarten waren unsere 

Vertreter in Ortsbeirat, Magistrat und Stadtverordnetenversammlung. 

Die Diskussion über Windräder auf städtischem Boden erhitzte bekanntlich die Gemüter. Es gab auch in 

unserer Partei Befürworter und Gegner. Eines aber ist uns als Demokraten gemein: der Wille der 

Bürgerinnen und Bürger ist die Richtschnur unseres Handelns. In Hallgarten sprachen sich bei dem 

Bürgerentscheid fast 80 % der Wähler gegen Windräder aus. Die SPD Hallgarten und mit ihr die SPD 

Oestrich-Winkel werden diesen klaren Wählerauftrag über die gesetzliche Bindungsfrist eines 

Bürgerentscheids hinaus als verbindlich ansehen. Dies haben wir vor dem Bürgerentscheid angekündigt 

und werden es genauso umsetzen. 

 

Viele Blicke nach vorn 

Unsere Hauptaufgabe für die Zukunft liegt in einer sozialverträglichen Dorfentwicklung. Leider wurde in 

der Vergangenheit das Leben aus dem Dorfzentrum immer mehr in die Randgebiete verlagert. So etwa 

mit dem Bau eines Bürgerhauses am Dorfrand und dem Abriss der alten Winzerhalle im Zentrum. Wir 

machen uns keine Illusionen: die Wiederbelebung unseres Ortskerns und eine vernünftige 

Dorfentwicklung sind keine leichten Aufgaben. Aber wir müssen sie angehen. 

 

 

 

 



 
 
 
 

  

Unsere Ziele für Hallgarten: 

 

Dorfentwicklung 

 Wir wollen eine Wiederbelebung unseres Dorfkerns. Dies kann nur über eine Lösung des 

innerörtlichen Parkplatzproblems gelingen. Eine Wiederbelebung unseres Dorfkerns ist eine 

schwierige und langfristige Aufgabe. Es lohnt sich, jetzt damit zu beginnen.  

 Wir sind für die Ausweisung neuer Bauflächen in Hallgarten. Das Ziel muss bezahlbarer 

Wohnraum für junge Familien sein. Einrichtungen wie unsere Schule, unser Kindergarten, unser 

Schwimmbad und natürlich unser Vereinsleben profitieren hiervon nachhaltig. 

 Wir wollen die in den letzten Jahren stark eingeschränkte Nahversorgung in Hallgarten stärken. 

Sollten örtliche Angebote wie ein Dorfladen oder ein Hausarzt nicht realisierbar sein, wollen wir 

uns für mobile Lösungen, örtliche Präsenzzeiten und den Ausbau von Lieferdiensten einsetzen. 

 Wir wollen eine Wiederbelebung der Gaststätte „Zum Taunus“ in unserem Ortszentrum. So 

schwierig dies momentan erscheinen mag: das Beispiel der Hallgartener Zange zeigt, dass auch 

das Bohren dicker Bretter zum Ziel führen kann.   

 Wir wollen, dass die bereits begonnene Sanierung unseres alten Rathauses zügig vorangetrieben 

wird. 

 

Soziale Gemeinschaft  

 Wir setzen uns für eine ortsnahe Schulversorgung und den Erhalt unserer Grundschule in 

Hallgarten ein.  

 Wir schreiben uns das Leitbild »Generationendorf« auf die Fahnen: die Förderung des 

generationenübergreifenden Zusammenlebens, z. B. durch organisierte Nachbarschaftshilfe, 

Fahr- und mobile Hilfsdienste unter Einsatz moderner Kommunikationsmittel wie Handy oder 

Internet.  

 Wir setzen uns für die Förderung und den Erhalt unseres Schwimmbades ein. In den 

Sommermonaten treffen sich dort Jung und Alt. Seine Bedeutung geht inzwischen weit über 

Hallgarten hinaus.  

 Wir stehen – wie schon in der Vergangenheit - für die gezielte Förderung unseres vielfältigen 

Vereinslebens und des Hallgartener Jugendtreffs. 

 Wir wollen die Integration der bei uns lebenden Flüchtlinge weiter fördern. Hallgartener 

Bürgerinnen und Bürger haben in den letzten Monaten eine große Offenheit und 

Hilfsbereitschaft für die in unserer Mitte lebenden Flüchtlinge gezeigt. Die Integration der bei 



 
 
 
 

  

uns lebenden Flüchtlinge in unser Dorf- und Vereinsleben ist eine langfristige und für alle Seiten 

lohnende Aufgabe.  

 Wir setzen uns für einen Behördenbriefkasten am alten Rathaus ebenso ein wie für eine bessere 

Nutzung der Möglichkeiten des E-Government über die Homepage der Stadt Oestrich-Winkel. 

So erreichen wir kürzere Kommunikationswege zwischen den Bürgern in Hallgarten und der 

Stadtverwaltung Oestrich-Winkel.   

 

Wirtschaft 

 Wir machen uns für eine Ansiedlung kleiner und mittlerer Betriebe in Oestrich-Winkel stark. 

Auch in Hallgarten stehen Gewerbeflächen leer, die Platz für junge Unternehmen bieten 

könnten, z. B. aus den Bereichen IT, Dienstleistungen und Tourismus. Wir fordern einen 

Beauftragten in der Stadtverwaltung für Standortmarketing und Tourismus. Dieser soll 

ortsansässigen Unternehmen als Ansprechpartner dienen und sich aktiv um eine 

Ansiedelung neuer Unternehmen in unserer Stadt kümmern. 

 

Nachhaltigkeit  

 Wir setzen uns für eine nachhaltige Förderung erneuerbarer Energien in unserer Gemeinde ein. 

Hierfür gibt es auch ohne den Bau von Windrädern viele Möglichkeiten, wie etwa 

Bürgersolaranlagen und Solaranlagen auf öffentlichen Gebäuden oder die energetische Nutzung 

unseres Waldes, z. B. für eine Holzhackschnitzelanlage. Wir unterstützen aus diesem Grund auch 

den Arbeitskreis Energiewende in Oestrich-Winkel. 

 Wir setzen uns dafür ein, brachliegende städtische Grundstücke zielgerichtet in 

Wildblumenwiesen mit heimischen Pflanzenarten umzuwandeln. Dies ist eine preiswerte und 

effektive Möglichkeit des Kampfes gegen das Aussterben immer weiterer Bienenvölker. 80 % 

aller Pflanzenarten sind auf eine Bestäubung durch Bienen angewiesen. Die Folgen des 

heimischen Bienensterbens bedrohen unsere Vegetation und letztlich auch unsere 

Lebensgrundlagen. 

 

Verkehr 

 Wir wenden uns klar gegen den Bau einer neuen Rheinbrücke im Rheingau. Eine neue 

Brücke würde den überregionalen Verkehr von Nadelöhren wie dem Mainzer Ring und der 

Schiersteiner Brücke weg in den Rheingau auf die B 42 lenken. Ein Verkehrsinfarkt im 



 
 
 
 

  

Rheingau wäre die sichere Folge. Dies beeinträchtigt auch die Erreichbarkeit und die 

Lebensqualität für uns in Hallgarten.  

 Wir setzen uns für ein flexibles Rufbuskonzept ein. Hallgarten ist zwar in den Stoßzeiten an 

den öffentlichen Nahverkehr angebunden. Außerhalb dieser Zeiten ist es jedoch gerade für 

junge und ältere Bürger schwierig, in die anderen Ortsteile von Oestrich-Winkel und zu den 

Bahnhöfen in Hattenheim und Mittelheim zu gelangen. Ein Rufbussystem kann hier Abhilfe 

schaffen.  

 

Bestattungswald und Friedhofswesen 

 Wir setzen uns für die Schaffung eines Bestattungswaldes in Hallgarten ein. In der Bevölkerung 

gibt es ein großes Bedürfnis nach diesem alternativen Bestattungskonzept, bei dem die Asche 

Verstorbener in einer Urne im Wald am Fuße eines Baums ruht. Ein Besuch der letzten 

Ruhestätte von Angehörigen in einem Bestattungswald ist bislang mit weiten Wegen 

verbunden. Eine Urnenstätte in unserem Wald nahe der Rebhangsiedlung würde den 

heimischen Bezug wahren und diese für Angehörige besser erreichbar machen. 

 Wir setzen uns für die Pflege und eine weitere Begrünung des Hallgartener Friedhofs ein, unser 

Friedhof soll wieder zum Verweilen einladen. 

 

Ein Wort zum Schluss 

Wir als SPD Hallgarten streben einen neuen politischen Umgangsstil in unserer Gemeinde an. Die 

berüchtigten »Oestrich-Winkeler-Verhältnisse« müssen endgültig der Vergangenheit angehören. Die 

SPD Hallgarten steht für eine Kultur des Miteinanders, der gemeinsamen Anstrengung und eines fairen 

politischen Wettbewerbs, der von gegenseitigem Respekt geprägt ist. Nur so erreichen wir, dass sich 

Bürger wieder für Politik interessieren statt sich immer mehr von ihr abzuwenden. Wir haben in den 

letzten Jahren im Ortsbeirat Hallgarten bewiesen, dass ein respektvoller Umgang und eine konstruktive 

Zusammenarbeit über Parteigrenzen hinweg möglich sind. Diesen Stil wollen wir in ganz Oestrich-Winkel 

durchsetzen. Zum Wohl unserer Gemeinde und ihrer Bürgerinnen und Bürger. 
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